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Liebe Mitglieder und Freunde des Tennissports,

es ist kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht und wie viele groß­
artige Momente wir zusammen erlebt haben. 

Wir blicken zurück auf Jahre voller sportlicher Erfolge, lehrreicher Nieder-
lagen, intensiver Trainingseinheiten und freudiger Zusammenkünfte.  
Unser Club hat sich nicht nur als Ort herausragender sportlicher Leis­
tungen etabliert, sondern auch als Gemeinschaft, in der Freundschaften 
gepflegt und neue geknüpft werden.

Dieses Jubiläum ist ein Beweis für die Ausdauer, Hingabe und Leiden­
schaft, die jedes einzelne Mitglied in den Club einbringt. Ohne Eure  
Unterstützung und Euer Engagement wäre unser  
Club nicht das, was er heute ist.

In diesem Sinne möchte ich Euch allen für Eure Unterstützung danken  
und freue mich auf viele weitere Jahre voller Tennis, Freundschaft und 
Spaß auf unserer schönen Anlage am Wäldchen.

Auf die nächsten Jahre!

Sportliche Grüße
Julian Hiddemann
-1.Vorsitzender-

Grußwort des 1.Vorsitzenden  
Julian Hiddemann
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Hattersheimer 
Tennisclub 



5

Lieber Vorstand und liebe Mitglieder des Hattersheimer Tennisclubs,
liebe Tennisspielerinnen und liebe Tennisspieler,

der Hattersheimer Tennisclub feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratuliere ich dem Verein, dem Vorstand  
und allen Mitgliedern sehr herzlich. 

In der heutigen schnelllebigen Zeit voller Veränderungen ist der Verein ein  
wichtiger Garant für Kameradschaft und Geselligkeit. Vom Kindergartentennis 
bis hin zum Seniorentennis bieten Sie allen Altersgruppen die Möglichkeit,  
an einem aktiven Vereinsleben auf und neben dem Tennisplatz teilzunehmen. 

Die Lage der Tennisplätze nahe des Main hat dazu geführt, dass Sie in der 
Vergangenheit des Öfteren mit Hochwasser zu kämpfen hatten. Auch der vor 
kurzem wütende Sturm hat Ihr Vereinsgelände leider sehr in Mitleidenschaft 
gezogen. Doch Sie halten zusammen und bauen den Hattersheimer Tennis­
club immer wieder auf. Und all das stemmen Sie im Ehrenamt und neben­
beruflich. Dafür möchte ich Ihnen meinen großen Respekt aussprechen und 
verbinde damit den Dank an alle, die mit ihrer Arbeit und ihrem Einsatz das 
rege Vereinsleben, das soziale Engagement und die sportlichen Erfolge mög­
lich gemacht haben. Denn davon profitieren nicht nur die Mitglieder, sondern 
alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt.

Für die Zukunft wünsche ich dem Verein und den Mitgliedern alles Gute. Allen 
Beteiligten wünsche ich für das Festjahr mit all seinen tollen Veranstaltungen 
viel Erfolg und hoffentlich zahlreiche Gäste aus unserer Stadt und der Region.

Ihr
Klaus Schindling
Bürgermeister

Grußwort von Bürgermeister Klaus Schindling 
zum 50-jährigen Jubiläum

Beginn 13:00 Uhr
 
• �Showkampf mit dem aktuellen 

Europameister der Herren 40, 
der Nummer 1 der Welt  
(13:30 Uhr bis 15 Uhr) 

• Spiele für Kinder

• Kinderschminken

• Cocktailstand

• Hüpfburg

• Kaffee & Kuchen

• Fürs leibliche Wohl ist gesorgt

• Live DJ ab 18 Uhr

Ende 01:00 Uhr

Beginn 10:00 Uhr

• �Frühschoppen

• �Ehrung der Ehrenmitglieder 
durch den Bürgermeister

• �Traditionsdoppel

• �Spiele für Kinder

• �Hüpfburg

• �Kinderschminken

• �Kaffee & Kuchen

• �Fürs leibliche Wohl ist gesorgt

Ende 16:00 Uhr

Samstag,  
9. September 2023

Sonntag,  
10. September 2023

Programm
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Der ehemalige Bürgermeister von Hatters­
heim berichtet, wie es zum Hattersheimer 
Tennisclub gekommen ist und was den 
HTC damals schon ausgemacht hat. Hat­
tersheim, eine Stadt in der zu damaligen 
Zeiten überwiegend nur Fußball gespielt 
wurde, sollte seinen Bürger:innen mehr 
sportliche Aktivitäten bieten. und da es 
legendlich 2 Tennisplätze bei dem Sarotti 
Werk gab, übernahm Herr Winterstein  
die Eigeninitiative und suchte nach Spon­
soren und Helfern, um den Hattersheimer 
Tennisclub zu gründen.

Wie Sind Sie damals  
vorgegangen?

Als erstes suchte ich mir aus anderen 
Vereinen “Oldtimer“, die mit dem Sport und 
Vereinsgründungen bereits vertraut waren. 
Gemeinsam mit Dietmar Wellert, hatte ich 
einen Frauenschwarm, wo es ein einfaches 
Spiel war Frauen als Mitglieder zu gewin­
nen, mit Berenson hatte ich einen Fußballer, 
der sportlicher nicht sein konnte, Richard 
Schmunzler und mein Bruder H.Winterstein 
hatte ich ebenfalls mit an Bord. Skurobla 
und Rassaremba hatte ich von der Sarotti 
angesprochen, da sie ein enges Verhältnis  
zum Höchster Tennisverein hatten. Nach­
dem die Helfer/Sportler gefunden waren 
machte ich mich auf die Suche nach Spon- 
soren aus der Wirtschaft. Wiesner Architek-
ten (ehemals 1. Vorsitzender) und Schmunz­
ler für die Statik und Helmut Rühriger für die  
Bauarbeiten. Somit waren die ersten Meilen- 
steine für das Pilotprojekt „Hattersheimer 
Tennisclub“ gelegt und man konnte beginnen.

Norbert Winterstein berichtet  
über die Entstehung des 
Hattersheimer Tennisclubs
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Wie kam es dazu den Tennisplatz 
in Okriftel zu eröffnen?

Okriftel wurde gerade eingemeindet 
und am Okrifteler Wäldchen stand 
eine Wiese leer, die sich als ideal für 
einen Tennisplatz bewies. Da die  
Fläche leer stand konnte man direkt 
mit den Bauarbeiten beginnen und 
somit war es möglich, dass die An­
lage mit 7 Tennisplätzen und einem 
Clubhaus in wenigen Monaten stand 
und der Spielbetrieb aufgenommen 
werden konnte. Um den Bürgern 
mehr Aktivitäten zu bieten, hatten wir 
auch die Unterstützung der Stadt.

Wie war die Stimmung auf der 
Anlage?

In den ersten Wochen hatten wir 
bereits einen großen Zulauf an Mit- 
gliedern, was jeden Einzelnen, der 
an dem Projekt beteiligt war, sehr 
freute. Viele Fußballer kamen zum 
Tennissport und mussten sich damit 
erst einmal anfreunden, denn „Ober­
körperfrei“ gab es beim Tennis nicht. 
Generell merkte man, dass die  
Gesellschaft sich erst einmal mit 
dem Tennis anfreunden musste, 
denn Tennis war Neuland für viele. 
Ich erinnere mich noch an die Pio­
nierstimmung, die auf der Anlage 
herrschte. Die Frauen kümmerten 
sich um den Clubhausdienst und 
förderten dadurch das Vereinsleben 
und die Männer hatten zu viel  
sportlichen Ehrgeiz und spielten  
eine Rangliste aus. Gemeinsam  
mit meinem Freund Schmunzler  
gab ich Trainingsstunden, damit  
der Zusammenhalt und neue  
Mitglieder gefördert wurden.

Herr Winterstein, wenn Sie jetzt 
auf die letzten 50 Jahre Tennis 
am Main rückblicken, an was 
denken Sie hierbei zuerst?

Ich erinnere mich noch an die ersten 
Clubmeisterschaften, die mein Sohn 
Thilo gegen Berenson spielte. Thilo 
war gerade mal 16 und verlor leider 
am Ende knapp, aber es war schön 
zu sehen, wie die unterschiedlichen 
Generationen zwar gegeneinander 
aber irgendwie auch miteinander 
spielen. Außerdem erinnere ich mich 
noch an das erste Fest auf der HTC- 
Anlage, es gab ungarisches Kessel­
gulasch welches für einen feurigen 
Abend sorgte. 

Zum Abschluss wollen wir gerne 
noch wissen: Was zeichnete Sie 
auf dem Tennisplatz aus?

Einen Lieblingsschlag hatte ich nicht, 
man konnte mich immer an meinem 
gelben Sonnenhut erkennen. Ich 
habe sehr gerne und intensiv Doppel 
gespielt, wobei mich die Hitze nicht 
aufhalten konnte. Teilweise waren 
es weit über 30 Grad und wir haben 
mehrere Stunden auf dem Platz ver­
bracht. Ich habe immer gerne Tennis 
gespielt.

Wir bedanken uns bei Norbert 
Winterstein für seine Zeit und dass 
er damals die Initiative übernommen 
hat, den Tennisverein zu gründen. 
Somit gibt er heute 300 Hatters­
heimern und Hattersheimerinnen, 
Familien, Jugendlichen, Kindern und 
Tennisbegeisterten die Möglichkeit, 
Tennis auf unserer schönen Anlage 
am Wäldchen zu spielen. 

Interview von  
Fernanda Mang



8 9

Als familienorientierter Verein legen  
wir großen Wert auf die Jugendarbeit  
und das Wettkampfangebot für unseren 
Nachwuchs. Die Teilnahme an Meden­
spielen ist in den letzten Jahren kontinuier­
lich intensiviert und ausgebaut worden.

In enger Zusammenarbeit mit unserer 
Tennisschule haben wir dazu verstärkt 
Werbung in den entsprechenden  
Altersklassen gemacht und zusätzlich 
durch die Spielgemeinschaften mit  
benachbarten Tennisvereinen ein  
großes Angebot auf die Beine  
gestellt. In diesem Jahr  
sind in fast allen Alters- 
klassen Medenspiele  
vom Hattersheimer  
Nachwuchs  
bestritten  
worden. 

Bericht des Jugendwarts 2023 
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Die stärkste Altersklasse ist die  
U8, in der sogar zwei Mannschaf-
ten angetreten und jeweils den 
zweiten Platz in ihrer Liga erreichen 
konnten. Bedenkt man die teil- 
weise starke Konkurrenz aus  
Bad Soden oder Königstein ist  
das ein gutes Zeugnis für die  
letzten Jahre Jugendarbeit beim 
HTC. Aber auchin der U9 und  
U10 wurde erfolgreich und teils  
in Spielgemeinschaften Tennis  
auf Liga-Ebene gespielt. In der  
U12 haben wir in diesem Jahr  
leider noch keine Mannschaft  
stellen können, dafür mit unserer 
U15 Gemischt Mannschaft gemein­
sam mit Zeilsheim einen hervorra­
genden zweiten Platz erreicht.  
Auch die weibliche U18  konnte  
dieses Jahr in der Spielgemein­
schaft mit Zeilsheim in der Frank­
furter Bezirksliga A antreten. 

Neben dem „Teamerlebnis Meden­
spiel“ waren wir in diesem Jahr 
auch wieder Ausrichter von zwei 
Jugendturnieren. Im Mai fanden 
die Main-Taunus-Kreismeister­
schaften für die männliche U8  
auf unserer schönen Anlage statt. 
Unsere eigene Jugend hat eben-
falls daran teilgenommen und konn­
te mit dem dritten Platz sogar eine 
echte Medaille gewinnen. Im Juni 
fand dann der Wäldchespokal  

statt, ein bundesweit beliebtes 
Jugend-turnier für die Altersklas- 
sen U12 – U16. Mit mehr als 75  
Teilnehmern aus sechs verschie­
denen Bundesländern kann auch 
das als erfolgreicher Baustein in  
der HTC-Jugendarbeit gewertet 
werden. Vielleicht zählen unsere 
Kinder auch hier bald zu den  
Medaillengewinnern… 

In Zukunft wollen wir das Meden­
spiel-Angebot noch weiter aus-
bauen und streben im Sinne  
des Mannschaftsgedankens  
weitere Medenmannschaften in  
allen Altersklassen an. Zusammen 
mit der Tennisschule und den  
engagierten Eltern sind wir für  
dieses Vorhaben gut aufgestellt  
und lassen das „Pflänzchen  
Jugendarbeit“ weiter wachsen.  

Wir würden uns freuen, wenn  
noch mehr Kinder an unserem  
Wettkampfangebot teilnehmen  
und das Vereinsleben auf diese 
Weise unterstützen würden.
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Bericht des Sportwarts 2023 

Damen  I + II
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Hallo liebe Tennisfreunde, 

die Sommer Medenrunde 2023 ist 
nun offiziell vorüber und somit kann 
ich auf meine erste Medenrunde  
als neuer Sportwart zurückblicken. 

Unser Verein ist dieses Jahr leider 
von äußeren Umständen nicht 
verschont geblieben: Zunächst der 
tagelange Wassermangel, der unsere 
Plätze stillgelegt hat und kurz darauf 
der unerwartete Sturm, welcher  
unsere Anlage und das Wäldchen  
in Mitleidenschaft gezogen hat. 
Somit war diese keine alljährliche 
Medenrunde, welche sportlich ohne 
Probleme runtergespielt werden 
konnte, sondern eine sehr spezielle 
Saison, die uns vor neuen Aufgaben 
und Hürden stellte. Dies war nicht 
einfach handzuhaben und wäre ohne 
die Hilfe der Mannschaftsführer,  
der Mannschaften und den anderen 
Helfern nicht möglich gewesen. Von 
daher auf diesem Wege Vielen Dank! 
Dadurch, dass alle an einem Strang 
gezogen haben, konnte die Meden­
runde sportlich ohne Nachwirkungen 
beendet werden. 

Wir hatten diese Saison 18 Mann­
schaften in die Medenrunde 
geschickt von denen drei Jugend­
mannschaften eine Spielgemein­
schaft mit anderen Vereinen und  
eine Mannschaft eine Hobbyrunde  
im Doppel darstellte. 

Drei unserer 18 Mannschaften  
konnten diese Saison mit einem 
Aufstieg in die nächsthöhere Liga 
beenden. Die Herren 55 sind,  
nach dem letztjährlichen Abstieg 
aus der Hessenliga, souverän ohne 
Punktverlust Meister geworden und 
somit nächstes Jahr wieder in der 
Hessenliga zuhause. Die aus der 
ehemaligen Herren II neugegründete 
Herren 30 I sind als Meister in Pre­
mierensaison direkt aufstiegen und 
nächstes Jahr in der Bezirksoberliga 
zu finden. Last but not least unsere 
Herren I, die dieses Jahr auch den 
Aufstieg in die nächsthöhere Liga 
geschafft haben, machen unsere 
Aufstiegstriple komplett – Herzlichen 
Glückwunsch an diese Teams! 

Unsere Herren 40 hätten fast den 
Durchmarsch geschafft. Nach dem 
Aufstieg letztes Jahr scheiterten sie 
haarscharf im letzten Champions  
Tiebreak der Saison und konnten  
somit den Aufstieg leider nicht ein­
tüten – trotzdem herzlichen Glück­
wunsch zu Platz 2!

Den zweiten Platz konnten auch 
unsere beiden kleinsten Mannschaf­
ten, die U8, jeweils in ihren Gruppen, 
sowie die Damen 65 und die U15 
gemischt erreichen. Die Damen I  
haben ihren Platz in der Bezirks­
oberliga halten können und werden 
somit in derselben Liga nächstes 
Jahr zu finden sein. Auch an dieser 
Stelle herzlichen Glückwunsch!

Die anderen Teams haben die 
Medenrunde sportlich auch ohne 
Probleme zu Ende bringen können. 
Manche dieser Teams wurden dieses 
Jahr entweder neu gemeldet oder 
neu zusammengestellt. Diese tragen 
bereits jetzt schon sehr zum Vereins­
leben bei und werden zukünftig  
neue Einheiten bilden, die unseren 
Verein sportlich mitformen.  
Danke dafür und weiter so!

Mich freut es sehr zu sehen, wie  
der Verein wächst und das immer 
mehr Menschen den Spaß am  
Tennis für sich finden. Der Verein ist 
nun 50 Jahre alt und wird hoffentlich 
noch viele weitere Jahre so vielen 
Menschen eine Freude bereiten,  
wie es aktuell der Fall ist. 

Liebe Grüße 
Alex Strauch

Mannschaftsmotto:  
Hocus Pocus we need  Sekt to Fokus

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? 15 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
BOL Damen 1 / Kreisklasse Damen 2

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Im Doppel macht uns 
keiner was vor – Aperol trinken – 
Zusammenhalt auf und neben dem 
Platz – Gemeinsam lachen 
 
Schwächen: wenn es um spiele­
rische geht- Aufschlag und Rück­
hand sonst keine 

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Beim HTC hat man eine angenehme 
Atmosphäre, wo man gerne Tennis 
spielt. Man ist immer in guter Gesell­
schaft #nurderhtc
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Damen 30

Mannschaftsmotto:  
Erst Laufen – Stehen – Schlagen, 
dann Lecken – Trinken – Beißen

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? Aktuell bestehen wir aus 7 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Noch in der Kreisliga A

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Zusammenhalt bzw. die 
Motivation im Team und natürlich  
der Spaß – auch abseits vom Platz 

Schwächen: die Anfälligkeiten  
für Verletzungen, welche ab 30 
zunimmt 

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Hier treffen sportliche Ambitionen 
und Geselligkeit aufeinander.  
Wir haben eine schöne Anlange  
und ein tolles Vereinsleben.

Damen 40

Mannschaftsmotto:  
Teamgeist

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? Wir sind 11 Spielerinnen

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Derzeit Kreisliga A

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: die gegenseitige Motiva­
tion und Unterstützung, wir feiern 
gemeinsam unsere Erfolge 
 

Schwächen: keine

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Der HTC ist super, da wir Damen 
40 uns so kennengelernt haben. 
Mit Freunden und Spaß, ein starkes 
Band; der HTC ist unser Tennisland.
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Vielen Dank an unsere Unterstützer:
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Damen 65

Mannschaftsmotto:  
Spiel und Spaß mit starken Frauen!

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? 10 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Gruppenliga

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Unsere Spielgemeinschaft 

Schwächen: keine 

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Der HTC ist für unsere Spiel­
gemeinschaft der beste Verein.  
Er unterstützt uns bei den Meden­
spielen, beim Training und bei 
unseren Freizeitaktivitäten.  
Das findet man nicht überall.

Herren I

Mannschaftsmotto:  
Nur gemeinsam kann man Großes 
erreichen!

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? 8 feste Spieler

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Wir sind dieses Jahr von Bezirk B  
in Bezirk A aufgestiegen.

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Zusammenhalt auf und 
neben dem Platz / Motivation zu 
gewinnen / Doppelspiele / variable 
Spielarten 
 

Schwächen: Leicht reizbar / gele­
gentlich ein zu wildes Spielverhalten

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Die gemeinschaftliche und famili­
äre Stimmung im Verein und der 
Mannschaft findet man nicht häufig. 
Neben der schönen Anlage findet 
man bei uns in fast allen Spielklassen 
einen Partner zum Spielen. Viele  
von uns spielen schon lange hier  
und haben teile der Jungend im  
HTC verbracht. Daher haben wir 
auch eine emotionale Bindung  
zum Verein. 
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Herren II

Mannschaftsmotto:  
Hauptsache 4

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? 6 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Kreisliga

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Gastfreundschaft und Spaß 

Schwächen: Rückhand

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Weil sich im HTC jeder kennt und 
man so immer eine gute Zeit verbrin­
gen kann

Herren 30 I

Mannschaftsmotto:  
Einer ist immer der Loser &  
habt Spaß!

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? Da wir eigentlich ein Team 
sind, kann man das nicht genau 
trennen, aber 8 ist eine gute Zahl.

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Aufsteiger 2023 – Also ab sofort 
Bezirksoberliga

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Zusammenhalt der  
Mannschaft, die Theke,  
die hübscheste Mannschaft 
 
Schwächen: die Theke :D

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Weil nicht nur Mannschaftsintern, 
sondern auch übergreifend ein  
Zusammenhalt zwischen den  
Mannschaften existiert und das 
macht den besten Verein aus.

50 Jahre 
Tennis am Main

Hattersheimer 
Tennisclub 
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Herren 30 II

Mannschaftsmotto:  
Es kann nur besser werden oder  
nach dem Abstieg kommt der  
Aufstieg 💪

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? Unser Kernteam besteht 
aus 10 Personen, erweitert um  
Spieler weiterer Mannschaften 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Wir spielen in unserer eigenen Liga, 
ansonsten in der Bezirksliga A,  
als 4er-Mannschaft

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Multi-Kulti in allen 
Lebenslagen, bei uns ist Italien, 
Kroatien, Bulgarien, Griechenland, 
das Schwabenländle, die Hesse  

etc. vertreten. Zudem halten wir 
unsfür topfit und sind bis unter die 
Fußnägel top motiviert. 

Schwächen: Keine erkennbaren 

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Wegen der entspanntesten und  
nettesten Mitglieder und einer  
wirklich schönen Tennisanlage

Herren 40

Mannschaftsmotto:  
Spaß, kühle Getränke und so wenig 
MRTs wie möglich

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? 18 (Laut Meldeliste️)

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Bezirksliga A

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Absoluter Glaube an unse­
re Doppelstärke / spätestens beim 
Trinken nach dem Spiel gewinnen 
wir immer / kein Team bietet ein um­
fangreicheres Frühstück an als wir 
 

Schwächen: alle Orgaaufgaben 
bleiben am Captain und dem  
Vergnügungsausschuss (Aus­
schussgröße = 1) hängen / 100ige 
Bälle verwerten

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Ein aktives Vereinsleben in schöner 
Atmosphäre.

Vielen Dank an einen weiteren Unterstützer:
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Bericht der Tennisschule 

Liebe Tennisfans,

seit Mai 2020 begleiten wir, die 
Tennisschule „AESTHETIC TENNIS 
by Tim Jäger“, den sportlichen Erfolg 
des Hattersheimer Tennisclubs.  
Mittlerweile haben über 300 unter­
schiedlichste Mitglieder des HTC  
bei uns auf Platz 7 trainiert und sind 
ihren persönlichen Zielen den ein 
oder anderen Schritt nähergekom­
men. Darauf sind wir sehr stolz.

Alle unsere Schülerinnen und Schü­
ler – egal ob jung oder alt, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener, egal 
ob Hobbyspieler oder Turnierspieler – 
schätzen unsere Philosophie, jedem 
Einzelnen ein ideales Training anzu­
bieten und mit Spaß und Leiden­
schaft die Grundlagen des besten 
Sports der Welt beizubringen.

Die Jüngsten sammeln in unserer 
Ballschule ihre ersten Erfahrungen 
mit dem noch viel zu großen Tennis­
schläger und der gelben Filzkugel. 
Die Ältesten wollen es noch einmal 
wissen und punkten mit ihrer Erfah­
rung. Und alle dazwischen holen  

aus jeder Trainingseinheit alles aus 
sich heraus, um schon bald den 
nächsten Tennispokal in die Lüfte 
strecken zu können.

Unser fröhliches Team von jungen 
und qualifizierten Trainern sorgt 
dafür, dass das Tennistraining nicht 
nur lehrreich ist, sondern auch Spaß 
macht. Bei keiner noch so schweiß­
treibenden Übung darf das Lächeln 
fehlen. Weder bei unseren Schülern 
noch bei unseren Trainern.

Wir freuen uns auf viele weitere  
erfolgreiche Jahre mit unseren 
Schützlingen im Hattersheimer  
Tennisclub und heißen gleichzeitig 
alle neuen Tennisspieler jederzeit 
herzlich willkommen.

Tim Jäger

Herren 55

Mannschaftsmotto:  
Gewinnen, am liebsten in der  
Hessenliga

Wie viele Mannschaftsmitglieder 
habt ihr? Wir sind zu siebt 

In welcher Liga spielt ihr derzeit? 
Nächstes Jahr Hessenliga, genauso 
wie letztes Jahr und die Jahre davor

Was sind eure Stärken und 
Schwächen ? 
 
Stärken: Nicht verlieren wollen und 
gute Laune. 

Schwächen: keine, nur gelegentlich 
Alterserscheinungen

Warum ist der HTC für euch der 
beste Verein?
Weil wir schon immer (bzw ewig)  
im HTC als Team zusammen sind 
und auch immer ein Aushängeschild 
des HTC waren und sind, HTC ist 
einfach alternativlos.
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Ein Highlight im Jubiläumsjahr: 
Hattersheimer Faschingsumzug Februar 2023

Nach vielen vielen Jahren Pause 
hatte unser Verein dieses Jahr wie- 
der die Möglichkeit beim Hattershei­
mer Faschingsumzug mitzulaufen. 
Dies wurde genutzt um auf unseren 
50. Vereinsgeburtstag aufmerksam 
zu machen. „An die Bälle, auf  
die Plätze, wir gewinnen alle 
Sätze. 50 Jahre Tennis am Main, 
Schöner kann es nicht sein“,  
war unser Motto. 

Zwischen Partylaune, lautem  
Helau wurde während dem Umzug 
auch unser Tennistalent gezeigt. 
Kam der Zug zum Halten wurden 
Ballwechsel gespielt und Tennisbälle 
an die Kinder verteilt.

Ein gelungenes Event, bei dem  
wir gerne wieder regelmäßiger  
teilnehmen wollen.

„Helau Hattersheim!!!!!“
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www.hattersheimer-tennisclub.de  
kontakt@hattersheimer-tennisclub.de

Die Realisierung dieses Jubiläumsheftes wurde unterstützt von DER WORKSHOP GmbH. 
www.der-workshop.de


